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Sachsen auf weltgrößter Solartechnik-Messe gut vertreten
Einladung zum Rundgang mit Staatssekretär Fiedler

An der weltweit größten Messe für Solartechnik, der Intersolar in München,
beteiligt sich der Freistaat Sachsen erstmalig mit einem „Sachsenlive“-
Gemeinschaftsstand. 18 Unternehmen und Institutionen zeigen dort vom 9.
bis 11. Juni ihre und die Leistungsfähigkeit des Standortes Sachsen.

Firmen wie die Roth & Rau AG, DMOS GmbH, SYSTEMA, AIS Automation
Dresden GmbH, DAS Environmental Expert GmbH oder die heliatek GmbH
illustrieren die große Bandbreite der Branche und repräsentieren die
gesamte Wertschöpfungskette der in Sachsen tätigen Firmen. Mit ihrer
Teilnahme am „Sachsenlive“-Gemeinschaftsstand haben die Unternehmen
gute Chancen für den erfolgreichen Aufbau und Ausbau von internationalen
Geschäftskontakten.

„Der Freistaat Sachsen verfügt über lange Tradition in Mikroelektronik,
Feinmechanik und Maschinenbau“, so der sächsische Staatssekretär für
Wirtschaft und Arbeit, Hartmut Fiedler, der am 9. Juni die Messe
besuchen wird. „Daraus resultieren eine hohe Innovationskompetenz und
Technologiebeherrschung in der Photovoltaik und eine Spitzenposition im
weltweiten Vergleich. Ich freue mich, dass zahlreiche sächsische Vertreter
der Solarbranche diese wichtige Messe nutzen“.

Zum Rundgang mit Staatssekretär Hartmut Fiedler
am Mittwoch, dem 9. Juni, ab 11:15 Uhr
sind Medienvertreter herzlich eingeladen.

Start ist 11:15 Uhr am Stand der Haase GFK-Technik GmbH (C2.163).

Für 14 Uhr ist ein Besuch des SACHSEN!-Standes in Halle B3 am Stand 430
geplant.

Hintergrund zur Branche in Sachsen
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Von Forschungseinrichtungen, die in sämtlichen Technologiebereichen wie
kristallinem Silizium, Dünnschicht und Organische Photovoltaik aktiv sind,
über innovative Zulieferer, davon vier global agierende Anlagenhersteller
und Dienstleister, bis zur Endproduktfertigung ist die Branche in Sachsen
stark vertreten. Mehr als 100 Unternehmen sind spezialisiert auf Wartung
und Installation photovoltaischer Systeme. In der Solarthermie, die auch die
Warmwasseraufbereitung und Energieerzeugung umfasst, sind sächsische
Firmen sowohl in der Planung und Entwicklung, als auch in der Herstellung
und Lieferung von Komponenten und Anlagen weltweit erfolgreich tätig.

In der Photovoltaik und Solarthermie erwirtschaften sächsische
Unternehmen mit zusammen mehr als 5.000 Beschäftigten aktuell einen
Jahresumsatz von mehr als 2 Milliarden Euro.


